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Was gibt es in 
Grön-Land?

Ein besonderes Land im Norden

Worum geht es?

Ganz im Norden auf der Welt gibt es ein 
besonderes Land mit diesem Namen: 
Grön-Land.

Dort gibt es viel Eis und Schnee.

Aber dort leben auch Menschen.

Und es gibt wertvolle Dinge unter dem Eis 
und der Erde.

Im Text beantworten wir diese Fragen:

• Wo liegt Grön-Land?

• Wem gehört Grön-Land?

• Wer lebt dort?

• Wie ist die Landschaft dort?

• Was gibt es dort für wertvolle Sachen?

• Warum will die USA Grön-Land haben?

Wo liegt Grön-Land?

Grön-Land ist eine sehr große Insel.

Wenn man den Kontinent Australien nicht 

mitzählt, dann ist Grön-Land sogar das: 

die größte Insel der Welt.

Sie liegt ganz im Norden auf der Welt.

Das ist ganz oben auf der Welt-Kugel.
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Sie liegt zwischen zwei großen Meeren.

Die heißen so: 

Arktischer Ozean und Atlantik.

Die Gegend, in der Grön-Land liegt, heißt 

nämlich so: 

Arktis.

Was ist die Arktis?

Die Arktis ist die Gegend rund um den 

Nord-Pol.

So heißt das obere Ende von der Welt-Kugel.

Dort ist es das ganze Jahr sehr kalt.

Es gibt viel Eis und Schnee.

Im Winter ist es dort fast immer dunkel.

Dafür ist es im Sommer dort fast immer 

hell.

In der Arktis wohnen nur sehr wenige 

Menschen.

Das ist der Grund: 

Es ist wirklich sehr kalt dort.

Die Arktis liegt zwischen diesen beiden 

großen Ländern: 

USA und Russland.

Beiden Ländern gehören Teile der Arktis.

Grön-Land gehört aber keinem von beiden.

Auch ganz im Süden gibt es eine Gegend, 

die so kalt ist.

Also ganz unten auf der Welt-Kugel.

Der Name von der Gegend ist so: 

Ant-Arktis.

 

Wem gehört Grön-Land?

Grön-Land gehört zu Dänemark. 

Dänemark liegt im Norden von 

Deutschland.

Grön-Land hat aber eine eigene Regierung.

Und es gibt ein eigenes Parlament, in dem 

Politiker arbeiten.

Viele Sachen kann Grön-Land selbst 

entscheiden.

Zum Beispiel zu diesen Themen: 

Schule und Gesundheit.

Wer lebt in Grön-Land?

In Grön-Land leben etwa 56.000 

Menschen.

Die meisten Grön-Länder nennt man so: 

Inuit.

Das spricht man so: I-nu-it.

Früher nannte man die Inuit auch so: 

Eskimos.

Das Wort sagt man heute aber nicht mehr.

Das ist der Grund: 

Viele Inuit fühlen sich davon beleidigt.

Außerdem leben dort auch Menschen aus 

Dänemark.

Und manche aus anderen Ländern.

Die Inuit waren die ersten Menschen auf 

Grön-Land.

Sie wissen sehr viel über die Natur.

Und sie essen viel, was sie selbst gejagt 

oder geangelt haben.

Die Kultur von den Inuit ist ganz 

besonders.

Sie haben viele Sachen, die es nur dort gibt.

Zum Beispiel:

• eine eigene Sprache

• Geschichten

• Lieder

• Tänze

• Feste

Wie ist die Landschaft in Grön-Land?

Ganz viel von Grön-Land ist mit Eis 

zugedeckt.

Das Eis ist schon sehr lange dort.

Und es bewegt sich langsam.

Das Fach-Wort für dieses Eis ist so: 

Gletscher.

In Grön-Land gibt es auch hohe Berge.

Im Sommer gibt es auch grüne Wiesen 

und Blumen.

Viele Tiere können in einer so kalten 

Gegend nicht leben.

Trotzdem gibt es in Grön-Land einige Tiere.
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Zum Beispiel:

• Robben

• Vögel

• Eis-Bären

• �Ren-Tiere (wie die vom Weihnachts-Mann)

• Im Meer gibt es Wale.

Warum will die USA Grön-Land  
haben?

Das Land USA hat Dänemark gefragt: 

Können wir Grön-Land haben?

Dänemark hat dazu Nein gesagt.

Trotzdem möchte die USA Grön-Land 

immer noch haben.

Das sind die Gründe dafür:

1. Grön-Lands Lage

Grön-Land liegt zwischen den USA und 

Russland.

Russland und die USA hatten schon oft 

Streit.

Beide wollen wichtiger sein als das andere 

Land.

Und beide machen das: 

Dem anderen Land zeigen, dass man viele 

Waffen und Soldaten hat.

Das ist das Ziel davon: 

Verhindern, dass das andere Land das 

eigene Land angreift.

Weil Grön-Land so nah an Russland ist, 

will die USA das: 

dort mehr Soldaten hinschicken.

Das ist der Grund dafür: 

Russland soll mehr Angst vor der USA 

haben.

2. Grön-Lands Roh-Stoffe

In Grön-Land gibt es viele wertvolle 

Roh-Stoffe.

Weil die meistens unter der Erde und sehr 

wertvoll sind, nennt man die auch so: 

Boden-Schätze.

Zum Beispiel gibt es in Grön-Land das:

• Erd-Öl

• besondere Steine

• besonderes Metall 

Aus den Steinen und Metallen kann man 

wichtige Sachen bauen.

Vieles davon wird für Technik benutzt.

Zum Beispiel für Batterien.

Aus Erd-Öl kann man zum Beispiel diese 

Sachen machen:

• Benzin

• Plastik

Die USA will die Roh-Stoffe in Grön-Land 

gerne abbauen.

Das ist der Grund dafür: 

Dann muss die USA die Roh-Stoffe nicht 

mehr von anderen Ländern kaufen.

Und die USA kann auch das machen: 

Die Roh-Stoffe verkaufen, die das Land 

selbst nicht braucht.

Was ist heute mit den Roh-Stoffen?

Viele Roh-Stoffe in Grön-Land sind tief 

unter Eis und Erde begraben.

Deshalb baut niemand sie ab.

Das ist der Grund dafür: 

Es ist viel zu teuer, an die Roh-Stoffe zu 

kommen.

Das kann sich aber ändern.

Dafür gibt es vor allem 2 Gründe:

1. Immer mehr Eis schmilzt

Auf der Welt wird es immer wärmer.

Das Fach-Wort dafür ist so: 

Klima-Wandel.

Deshalb geht überall auf der Welt immer 

mehr Eis weg.

Auch in Grön-Land.

Deshalb wird es dort leichter, an die  

Roh-Stoffe zu kommen.



2. Roh-Stoffe werden weniger

Manche der Roh-Stoffe sind auf der Welt 
sehr selten.

Und wo sie abgebaut werden, kann das 
passieren: 
Irgendwann gibt es dort keine Roh-Stoffe 
mehr.

Dann müssen sie wo anders herkommen.

Wenn es wo anders nicht mehr genug 
Roh-Stoffe gibt, kann also das passieren:

Es ist nicht mehr zu teuer, Roh-Stoffe in 
Grön-Land abzubauen.

Und es ist billiger für ein Land, wenn es 
das macht: 
selbst Roh-Stoffe aus der Erde holen.

Und nicht die Roh-Stoffe von anderen 
Ländern kaufen.

Was sind die Meinungen zu der 
Idee von der USA?

Dänemark hat schon gesagt: 

Die USA bekommt Grön-Land nicht von uns.

Und die meisten Menschen in Grön-Land 
finden die Idee auch nicht gut.

Viele sagen jetzt schon: 
Wir wollen nicht zu Dänemark gehören.

Das ist der Grund dafür: 
Sie sind stolz auf ihr Land und ihre Kultur.

Und zu den USA wollen sie auch nicht 
gehören.

Das sind die Gründe dafür:

• �Die meisten Grön-Länder wollen, dass 
ihre Kultur respektiert wird.

• �Viele Grön-Länder wollen nicht, dass 
für Roh-Stoffe die schöne Natur kaputt 
gemacht wird.

• �Außerdem will Grön-Land nicht so viele 
Soldaten von den USA im Land haben.

Kurz zusammengefasst

Ganz oben auf der Welt-Kugel gibt es ein 
besonderes Land.

Der Name ist Grön-Land.

Das ist eine sehr große Insel ganz im 
Norden.

Dort gibt es viel Schnee und Eis.

Es gibt aber auch viele Tiere.

Zum Beispiel Eis-Bären und Ren-Tiere.

Es leben aber auch Menschen dort.

Die meisten Einwohner von Grön-Land 
nennt man so: 
Inuit.

Sie haben eine ganz besondere Kultur.

Sogar eine eigene Sprache.

Grön-Land gehört zum Land Dänemark.

Doch das Land hat eine eigene Regierung.

Viele Dinge können die Menschen in Grön-
Land selbst entscheiden.

Jetzt hat aber die USA gesagt: 
Wir wollen Grön-Land haben.

Das sind die Gründe dafür:

• In Grön-Land gibt es wertvolle Roh-Stoffe.

• �Die USA will mehr Soldaten nach Grön-
Land schicken.

Denn Grön-Land liegt zwischen den USA 
und Russland.

Und die beiden Länder haben oft Streit.

Dänemark hat aber schon gesagt: 
Die USA darf Grön-Land nicht haben.

Und auch die meisten Menschen in Grön-

Land wollen das nicht.
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